
Anlage zur Ausschreibung Grächen: unser kleines Bilderbuch 

1 
 

 
Unser Gruppenhaus – das Hotel „Sonne“  
glänzt mit einer herrlichen Sonnenterasse, es soll von uns alleine belegt werden! Das Haus liegt malerisch 
am Rande von Grächen - dieser Ortsteil ist autofrei – und es liegt nur ca. 12 Min. bis zur Talstation entfernt 
 

 

Unser Ziel – ideal für eine Gruppe 

Rechts die „Sonne“ mit Gruppenraum und Sonnenterasse, viele „Sonnen-Balkone“ – links daneben 
Speiserestaurant „Träffpunkt“ von Herrn Anthamatten mit seiner vorzüglichen Küche und direkt dahinter 

zu sehen das Appartementhaus „Opial“ 

 

 

Direkt vor der Sonnenterasse „Hotel Sonne“ – der Kinderspielplatz, von Herrn Anthamatten angelegt. 
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Die Zimmer – der Standard ist gut und sauber, alle Zimmer mit Dusche/WC 

 

       
 

Beispiel Familienzimmer Hotel Sonne: 2 getrennte Schlafzimmer und in der Mitte ein gemeinsames Bad 

 
 
 
 
Grächen (1600 m) – Hannigalp (2100 m) – Seetalhorn (2900 m) 

 

 
 
 
 
 
 

Grächen - einer der idealsten 
Kinderskigebiete der Schweiz, ideal 
für Einsteiger und Könner - dass 
Skigebiet trumpft besonders mit der 
Hannigalp auf, die Alp liegt auf einem 
Sonnenplateu und verfügt über ein 
Spielparadies für Kinder – insgesamt 
bietet Grächen ein abwechslungs- 
reiches Pistenangebot (44 km) an mit 
einer schneesicheren und langen, 
anspruchsvollen Abfahrt bis ins Tal 
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Viele schöne Pisten – insgesamt 44 km 

 

            

Und immer wieder der Blick auf einen der Viertausender – die Weißhorngruppe (4505) 

 

Das Gebiet der Hannigalp mit Kinderpark 
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Ein beliebter Treffpunkt – die Sonnenterasse der Bergbahn mit Blick auf den Slalomhang 
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Hannigalp – der breite „Paradiesli“ - Hang 

 

 
 

Skisafarie Zermatt – Saas Fee 
Grächen im Oberwallis liegt zwischen dem „Mattertal“ (Zermatt) und dem „Saas Tal“  und ist deshalb ein 
hervorragender Ausgangsort für eine Skisafari in die Superlative von Zermatt und Saas Fee, ein 
Tagesausflug, ein MUSS im Skifahrerleben – die Welt der Viertausender erleben – gut und schnell zu 
erreichen! Z. B. hier Bilder aus Zermatt: 
 

 
 

Die beeindruckende Auffahrt mit der Gornergratbahn 
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Die Abfahrt vom Kleinen Matterhorn – 3800 m 
 
 

                                
 

Skifahren – einmal unter dem Matterhorn sein, beeindruckend… 
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Grächen: endlose und gut gepflegte Winterwanderwege 
in wunderschöner Waldlandschaft, hier kann Urlaub gelebt werden 
 
 

         
 
 
 

     

 
Die vielen „Wasserwege“ in verschiedenen Höhenlagen laden zu langen Wanderungen ein 
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In Grächen bietet es sich an, zu bummeln 
mit ausgezeichneter und geschmackvoller touristischer Infrastruktur, auch Bars und Clubs können für 
Abwechslung sorgen, ebenso das Sportzentrum u. a. mit Kletterwand sowie Eislauffläche  
 

 

 
 
 

 
 
Ein Besuch der Alpaka-Farm bei unserer Kinderskilehrerausbilderin Dominique Gruber, immer ein 

attraktives Ziel 
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Förderkreis SPORTSnachwuchs 

Unser Konzept: Mit viel Freude und Einsatz die Sportlichkeit erhöhen – für jedes Alter! 

 
Wie wird Skifahren „kinderleicht“? 
Idealer Kinderski-Kurs heißt für uns: Kleine Intensiv - Gruppen, möglichst altershomogene - moderne 
Lernmethoden und Organisationsformen, die individuelles Lernen ermöglichen. 
 
 

         
 
 
 

 
 
 
 
Warum das Ziel Grächen? 
Für uns besonders wichtig – unsere langjährige Erfahrung 
Hier in Grächen können wir uns in dieser besonderen Zeit auf unseren Vertragspartner, unseren Wirt 
Bruno Anthamatten, verlassen. Ausgezeichnete Zusammenarbeit und eine gute Kommunikation ist 
Voraussetzung für das Gelingen einer solchen Freizeit.  


